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Seit der Zeit des mittleren

Neolithikum (5000 – 3000 v. Chr.) 

wird der Sahel und das Gebiet des 

heutigen Mali von Jäger- und

Sammlerzivilisationen besiedelt. 
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Gleichzeitig 

entwickelt sich an den 

Flußläufen die 

Agrikultur (Anbau von 

Reis, Hirse und 

Sesam).
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Seit 3500 – 2000 v. Chr. gesellt sich die 

Rinderzucht zu den angestammten 

Wirtschaftszweigen.

Felsmalerei in der Sahara 

aus dem 3. Jhtsd. v. Chr.
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Die Besiedelung des Sahel erfolgt 

durch negride Volksgruppen aus 

Äthiopien in Richtung Westen und 

durch Berber aus dem nördlichen 

Afrika.
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Um 500 v. Chr. nimmt die 

Metallurgie und Eisenverhüttung 

Einzug. Zahlreiche Könige des 

antiken Sahel-Sudan sind 

Schmiede. Die Heere werden mit 

Waffen ausgerüstet, um den sich 

ausweitenden Salzhandel zu 

kontrollieren.
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Das Vordringen der Wüste und  die 

Entstehung von Handelszonen führt 

zur Neuordnung der Lebensräume. 

Zahlreiche mittelalterliche 

Königreiche enstehen und viele 

Völker werden in abgelegene 

Regionen verdrängt.
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Im Sahel entstehen negro-islamische 

Kulturen und an der Küste negro-

afrikanische Königreiche.

Ghana ist das älteste 

westafrikanische Großreich …
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Die Bewohner des Reiches Ghana -

von Arabern Goldland genannt - sind 

Berber und Soninke.

Ihr Reichtum und Einfluss basiert auf  

den großen Goldvorkommen.
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4. Jhd. Gründung des Reiches Ghana 

durch Berber, die das negride 

Bauernvolk der Soninke (Sarakole) 

ihrer Herrschaft unterwerfen. Die 

Berberdynastie (20 – 30 Könige in 

Folge) war vom christlichen und 

jüdischen Glauben geprägt (arab. 

Quellen). 
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Die ersten Araber dringen

ins Reich Ghana ein.

Islamisierung der Berber. Diese

Periode ist geprägt vom Handel

mit Sklaven, Gold zwischen

Ghana und dem maghrebinischen

Sidiilmâsa.
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8. Jhd.

Der letzte Berberkönig wird von den 

Soninke gestürzt und das Reich dem 

Wagadu (Land der Herden) 

zugeordnet. 

Die Tounkara Cissé sind die 

Begründer der ersten 

Soninkedynastie.
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9. Jhd.

Das Ghanareich erlebt unter den 

Soninke, Marka und Dafing seine 

größte Ausdehnung und

wirtschaftliche Blüte.

Das Reich erstreckt sich vom Senegal

über Djenne bis nach Timbuktu.
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Koumbi Saleh wird Hauptstadt des 

Reiches und Metropole des 

Transsaharaverkehrs. 

Der Export von Gold und Sklaven sowie 

Leder und Elfenbein in den Norden und 

der Import von Salz bilden die Grundlage 

der Wirtschaft.
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Die Herrschaft der Könige und der 

Unterhalt der Armee basiert auf  der 

Erhebung von Steuern und Zöllen. 

Bewässerungssysteme erlauben den 

Anbau von Weizen und Datteln.
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Ghana bedeutet Kriegsherr (nwana). 

Sein Synonym lautet Kaya-Magan

(Herrscher des Goldes).
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Kaya Maghan Cissé (Herr des Goldes) ist König, 

oberster Richter und religiöser Führer des 

Ghanareiches.
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10. Jhd.

Die Berber von Aoudaghost erheben 

sich gegen die schwarze Herrschaft 

der Tounka. Der Soninkekönig wird 

ermordert. 



990

Die Berberrevolte wird jedoch erstickt 

und ein Nachfolger des letzten Tounka 

unterwirft erneut die Berber der  

traditionellen Herrschaft. Adouaghost 

wird einem  schwarzen Gouverneur  

unterstellt.
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11. Jhd.

Beginn des Niedergangs des 

Ghanareiches. Ibn Yassin, ein 

islamischer Gelehrter aus Marokko, 

führt einen strengen asketischen 

Islam ein. Seine Anhänger werden 

Almoraviden (d.h. die zum heiligen 

Krieg Entschlossenen) genannt.
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1042 beginnt der Heilige Krieg.   Mit 

einer Streitmacht von 30.000 Soldaten 

erobert die Almoraviden-Dynastie unter 

Ibn Yassin und seinen Nachfolgern 

Yussuf  Taschifin sowie Abu Bekr das 

Einzugsgebiet der Berber sowie die 

nördlichen Handelsmetropolen des 

Ghanareiches.  
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1062 Gründung von Marrakech

1076 überfallen muslimische 

Almoraviden das Ghanareich. Fall der 

Hauptstadt Koumbi Saleh. Massaker 

unter denen, die den Islam nicht als 

neue Religion akzeptieren.
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Muslimische Almoraviden überfallen das 

Ghanareich. 
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1087 Abu Bekr fällt im Kampf gegen die 

Mande. 

Das Ghanareich erhält für kurze Zeit 

seine Freiheit zurück, zerfällt aber in die 

Teilstaaten Diara, Sosso, Mena und Mali. 

Die Stadtstaaten Senegal und Niger 

lösen sich vom Reich.
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Der Zerfall Ghanas beschleunigt die 

Islamisierung Westafrikas. Die Wolof, 

Sarakolle, Bambara, Songhay und

Akan lehnen sich gegen die 

Zwangsislamisierung auf und

wandern nach Süden ab. 



Geschichte 
Malis



Geschichte 
Malis

Die Fulbe ziehen nach Guinea und ins 

Nigerbinnendelta.
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13. Jhd.

Der islamisierte Tunkana von Sosso

übernimmt die Herrschaft. Die Berber

ziehen sich nach Norden zurück und

gründen dort die neue

Handelsmetropole Oualata. Dies 

besiegelt den wirtschaftlichen

Untergang der Hauptstadt des 

Ghanareiches - Koumbi Saleh.
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Das historische Ouatala, eines der 

administrativen Zentren des Ghana - und

Songhai-Reiches.
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Der aufstrebende 

Herrscher des 

Malireiches, Sundiata 

Keita (Mari Diata), 

besiegelt endgültig das 

Schicksal des Großreiches 

Ghana.
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1957 verleiht Kwame 

Nkrumah dem 

unabhängigen Ghana 

den Namen des 

ehemaligen 

mittelaterlichen 

Reiches.     
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Damit untersteicht er 

symbolisch die 

Kontinuität der 

politischen 

Souveränitat der 

Afrikaner.
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Der Aufstieg und Untergang des 

Ghanreiches ist geprägt vom 

politischen Tauziehen der Herrscher, 

vor allem aber vom arabischen Drang 

zur Islamisierung der Völker südlich 

der Sahara.
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